- 2 -


ANTRAG AUF FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG DES PROJEKTS 
Herausgabe der Publikation „100 Jahre der Pfarrgemeinde ………………………“
(Titel des Projektes)
durch das Generalkonsulat Breslau/Konsulat Oppeln
Antragssteller:

Sozial-Kulturelle Gesellschaft der Deutschen im Oppelner Schlesien – DFK …………………….. 
___________________________________________________________

(Anschrift, Tel./Fax)
	1.
	Kurze Beschreibung des Projektes
	

	
	(Falls Platz nicht ausreichend erscheint, bitte Projekt auf separatem Blatt beschreiben)
	

	
	Bei dem Projekt handelt sich es um die Herausgabe einer zweisprachigen Publikation über die 100jährige Geschichte der Pfarrgemeinde ……………………………... Die Publikation wird vor allem auf den Texten die sich in der Kirchenchronik befinden basieren. Ergänzt wird es durch aktuelle Bilder der Kirche sowie durch eine Text der Denkmalpfegerin die sich seit paar Jahren mit der Renovierung der einzelnen Kunstwerke, die sich in der Kirche befinden beschäftigt. In den letzten Jahren wurden u. Anderem das Dach der Kirche sowie die Orgel in der Kirche mit der Unterstützung des Beauftragten der Bunderegierung für Kultur und Medien (BKM) renoviert. Zurzeit wird das Hauptaltar denkmalpflegerichen Arbeiten unterzogen und dieses geschiet auch mit Unterstützung des BKM. Die Publikation soll einen Beitrag dazu leisten nicht nur an die deutsche Entstehungsgeschichte der Kirche selber und der Pfarrgemeinde zu erinnern (Unterstützung für die Gründung der Pfarrgemeinde kam u. A. direkt von Kardinal Bertram aus Breslau) aber auch an die aktuelle Verbundenheit mit der deutschen Sprache, Kultur, dessen Beiweis unter Anderem die Unterstützung des BKMs darstellt.
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	2.
	Kostenvoranschlag (zu erwartende Ausgaben, auf separater Seite erläutern! (siehe Fußnote 2))
	

	
	- Sachkosten (bitte detaillierte Ausgaben auf Zusatzseite)
	…………… PLN

	
	- Personalkosten (bitte detaillierte Ausgaben auf Zusatzseite)
	………………PLN

	
	- sonstige Ausgaben (Einzelposten aufführen auf Zusatzseite)
	…………….. PLN

	
	
	

	
	x) Summe der zu erwartenden Ausgaben:
	…………….. PLN

	3.
	Finanzierungsplan (siehe Fußnote 3):
	

	
	- Eigenmittel
	…………….. PLN

	
	- Drittmittel (z.B. Gemeinden, poln. Kulturministerium, sonstige

  finanzielle Förderung durch deutsche Institutionen, z.B. IfA,

  Goethe-Institut usw.) Bitte Angaben zu Förderungsgebern machen: BKM Mittel, Mittel der Pfarrgemeinde für die Renovierung des Hauptaltares der Kirche
	

	
	- Private Geldgeber (Sponsoren aus Deutschland, örtliche 

  Sponsoren)
	………. PLN

	
	- Sonstige Einnahmen (Eintrittsgelder, Programm- oder

  Broschürenverkauf usw.)
	………. PLN

	
	- Zuwendung durch das Generalkonsulat Breslau/Konsulat Oppeln

  zum Ausgleich des Fehlbetrages
	…………… PLN

	
	x) Summe der Einnahmen
	…………… PLN

	
	x) Um das Projekt fördern zu können, müssen die Einnahmen (einschl. Zuwendung durch
     das Generalkonsulat) alle Ausgaben decken

2) Erläuterungen und detaillierte Angaben aller Ausgaben auf Zusatzseite aufführen
3) Anträge, die weniger als 20% Eigen-/Drittmittelbeteiligung haben, werden abgelehnt.
	


Kostenvoranschlag der Gesamtkosten des Projekts gem. Punkt 2 des Antrags

	Lfd. Nr.
	Kosten in PLN
	Angabe zu den Kosten
	Art der Kosten (Sach-/Personal-/sonstige)
	Wer soll Kosten decken?
Konsulat/Drittmittel/Eigenmittel

	1. 
	
	Druckkosten
	Sachkosten
	Konsulat

	2. 
	
	Satzkosten 
	Sachkosten
	Konsulat

	3. 
	
	Übersetzung
	Personalkosten
	Konsulat

	4. 
	
	Vorbereitung der Fotos ( 2 x 500,00 PLN) 
	Personalkosten 
	Eigenmittel 

	5. 
	
	Redaktion und Bearbeitung der Quellentexte
	Personalkosten 
	Eigenmittel 

	6. 
	
	Koordinator
	Personalkosten
	Eigenmittel ( Volontär)

	7. 
	
	Bearbeitung der neuen Texte 
	Personalkosten 
	Eigenmittel 


Gesamtkosten: ………………… PLN
Davon Sachkosten gesamt:……………. PLN
Davon Personalkosten gesamt: …………………. PLN
Davon Sonstige Kosten gesamt: 0,00 PLN
4. Genauer Kostenvoranschlag für die Ausgaben, die mit der Zuwendung des Konsulats gedeckt werden sollen (bitte beachten Sie, dass nur Kosten, die mit dem Zuwendungszweck unmittelbar zusammanhängen, zuwendungsfähig sind!)
	Lp.
	Kosten/Koszt
	Betrag/Kwota 

	1.
	Druck und Satzkosten 
	………………. PLN 

	2.
	Personalkosten- Übersetzungskosten 
	………………… PLN 

	3.
	 
	 

	4.
	 
	 

	5.
	 
	 

	 
	Zusammen/ Razem 
	……………………. PLN 


	5.
	Genaue Beschreibung und Begründung der Verwendung des Zuwendungsbetrages des Generalkonsulates/Konsulats: (Erläuterungen eventuell auf Zusatzseite fortsetzen!)
	

	
	Mit den Mitteln des Konsulates wollen wir eine zweisprachige Publikation über die 100 jährige Geschichte der Pfarrgemeinde ……………… herausgeben. Dieses Vorhaben wäre ein Abschluss des Jubiläumsjahres in dem mit der Untersützung des DFK ………………u. A. der Hauptaltar der Kirche aus Mitteln des BKM sowie der Pfarrgemeinde renoviert wird. Zusätzlich wird auch bei diesem Projekt Volontärarbeit seitens der Mitglieder des DFK ………………..geleistet indem die Korrektur der Publikation, die Zusammensetzung der Texte sowie Sammlung des Bildmaterialns geleistet werden.
	

	
	
	


5a. Das Projekt verfolgt welches Ziel der Entwicklungsstrategie der deutschen Minderheit 2016-2021?
 FORMCHECKBOX 
 Viele aktive Mitglieder in der deutschen Minderheit

 FORMCHECKBOX 
 Deutsche Minderheit hat Eliten

 FORMCHECKBOX 
 Gute Sprachkenntnisse auf muttersprachlichem Niveau

X FORMCHECKBOX 
 Gesellschaftliche Anerkennung der deutschen Minderheit

X FORMCHECKBOX 
 Klares Identitätsbewußtsein der deutschen Minderheit

 FORMCHECKBOX 
 Effektive Organisationsstrukturen
weil
5b. Es handelt sich bei dem Projekt um ein

 FORMCHECKBOX 
 Jugendprojekt/Jugendstrategie

 FORMCHECKBOX 
 Kulturprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Sprachprojekt


X FORMCHECKBOX 
 Medienprojekt


X FORMCHECKBOX 
 Wissenschaftsprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Fest
weil
(kurze Begründung für die Einstufung des Projektes in eine der Kategorien)
Es handelt sich um eine Publikation in der die Geschichte der Praffgemeinde niedergeschrieben wird und zweisprachig herausgegeben wird. 
6. Zeitplan zur Durchführung des Projektes (Projekt darf zur Zeit der Beantragung noch nicht begonnen worden sein)


01.05.2020- 31.12. 2020
________________________________________
Ort, Datum, rechtsverbindliche Unterschrift des Antragsstellers
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